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Einleitung

Verantwortlicher für die Erstellung des Qualitätsberichtes

Matthias Osterwald

Funktion Qualitätsmanagementbeauftragter

Telefon 05156 782 - 347

E-Mail m.osterwald@krankenhaus-lindenbrunn.de

Verantwortlicher für die Vollständigkeit und Richtigkeit des Qualitätsberichtes

Friedhelm Albrecht

Funktion Geschäftsführer

Telefon 05156 782 - 154

Fax 05156 782 - 155

E-Mail info@krankenhaus-lindenbrunn.de

Homepage des Krankenhauses http://www.krankenhaus-lindenbrunn.de

Weitere Informationen http://www.vzbvs.de

Weiterführende Links

http://www.krankenhaus-
lindenbrunn.de/kontakt/ansprechpartn
er/geschaeftsfuehrung.htm
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A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name des Krankenhauses Krankenhaus Lindenbrunn

Institutionskennzeichen 260320267

Standortnummer 00

Hausanschrift

Straße Lindenbrunn

Hausnummer 1

Postleitzahl 31863

Ort Coppenbrügge

Webseite http://www.krankenhaus-lindenbrunn.de

Webseite http://www.krankenhaus-lindenbrunn.de

Ärztliche Leitung

Prof. Dr. Christian Winkler

Funktion Chefarzt Klinik Neurologie

Telefon 05156 782292

Fax 05156 782288

E-Mail m.hupel@krankenhaus-lindenbrunn.de

Pflegedienstleitung

Henning Deichsel

Funktion Pflegedienstleitung

Telefon 05156 782412

E-Mail h.deichsel@krankenhaus-lindenbrunn.de

Verwaltungsleitung

Friedhelm Albrecht

Funktion Geschäftsführer

Telefon 05156 782154

Fax 05156 782155

E-Mail g.wahlers@krankenhaus-lindenbrunn.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Krankenhausträger Verein zur Betreuung von Schwerbehinderten e.V.

Art des Krankenhausträgers freigemeinnützig

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Kein Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie
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Kein psychiatrisches Fachkrankenhaus bzw. Krankenhaus mit einer psychiatrischen Fachabteilung.

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP06 Basale Stimulation

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie

MP21 Kinästhetik

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP25 Massage

MP26 Medizinische Fußpflege

MP27 Musiktherapie

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie

MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungsangebot/Psychosozialdienst

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
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MP37 Schmerztherapie/-management

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie

MP45 Stomatherapie/-beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

MP57 Biofeedback-Therapie

MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/Konzentrationstraining

MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)

MP61 Redressionstherapie

MP62 Snoezelen

MP63 Sozialdienst

MP66 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

NM01 Gemeinschafts- oder Aufenthaltsraum

NM02 Ein-Bett-Zimmer

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NM10 Zwei-Bett-Zimmer

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer

Mediennutzung, Kosten pro Tag 0,00 €
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NM18 Telefon am Bett

Telefonnutzung, Kosten pro Tag 1,00 €

Telefonnutzung, Kosten pro Minute ins
deutsche Festnetz 0,10 €

Telefonnutzung, Kosten pro Minute bei
eintreffenden Anrufen 0,00 €

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Besucherinnen sowie Patienten und Patientinnen

Parkplatznutzung, maximale Kosten pro
Tag 0,00 €

Parkplatznutzung, maximale Kosten pro
Stunde 0,00 €

NM42 Seelsorge

NM49 Informationsveranstaltungen für Patienten und Patientinnen

NM66 Berücksichtigung von besonderen Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von Kultursensibilität)

Besondere Ernährungsgewohnheiten vegetarische Küche, muslimische Ernährung, hypoallergene Kost, DGE-zertifizierte Menüs, Dysphagiekost

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

BF11 Besondere personelle Unterstützung

BF14 Arbeit mit Piktogrammen

BF17 Geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar)

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen,
Blutdruckmanschetten

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter

BF24 Diätetische Angebote

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
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BF27 Beauftragter und Beauftragte für Patienten und Patientinnen mit Behinderungen und für „Barrierefreiheit“

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

Forschung und akademische Lehre

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten

FL06 Teilnahme an multizentrischen Phase-III/IV-Studien

FL07 Initiierung und Leitung von uni-/multizentrischen klinisch-wissenschaftlichen Studien

FL09 Doktorandenbetreuung

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl Betten 106

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl 1467

Teilstationäre Fallzahl 0

Ambulante Fallzahl 0

A-11 Personal des Krankenhauses

Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 15,05

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 15,05

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 15,05

Fachärzte und Fachärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 7,39

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 7,39
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Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 7,39

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Stunden 40

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Fachärzte und Fachärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 51,61

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 51,61

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 51,61

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 9,34

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 9,34

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 9,34

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildungsdauer 2 Jahre)

Vollkräfte 2,37

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2,37

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2,37

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildungsdauer 2 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildungsdauer 1 Jahr)

Vollkräfte 10,11
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Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 10,11

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 10,11

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildungsdauer 1 Jahr) ohne Fachabteilungszuordnung

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs)

Vollkräfte 8,17

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 8,17

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 8,17

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) ohne Fachabteilungszuordnung

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 1,27

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,27

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,27

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) ohne Fachabteilungszuordnung

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Stunden 40

Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen in Vollkräften

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen in Vollkräften

Vollkräfte 4,05

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 4,05

Personal in der stationären Versorgung
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Vollkräfte 4,05

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen in Vollkräften

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen in Vollkräften

Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3 Nr. 3 PsychThG) in Vollkräften

Ergotherapeuten in Vollkräften

Vollkräfte 7,28

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 7,28

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 7,28

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten in Vollkräften

Vollkräfte 14,95

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 14,95

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 14,95

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen in Vollkräften

Vollkräfte 0,42

Spezielles therapeutisches Personal

SP04 Diätassistent und Diätassistentin

Vollkräfte 0,75

SP05 Ergotherapeut und Ergotherapeutin

Vollkräfte 7,28

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 7,28

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 7,28

SP14 Logopäde und Logopädin/ Klinischer Linguist und Klinische Linguistin/Sprechwissenschaftler und Sprechwissenschaftlerin/Phonetiker und
Phonetikerin

Vollkräfte 3,15

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 3,15

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 3,15

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische Bademeisterin

Vollkräfte 2,49
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Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2,49

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2,49

SP16 Musiktherapeut und Musiktherapeutin

Vollkräfte 0,3

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin

Vollkräfte 14,95

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 14,95

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 14,95

SP24 Psychologischer Psychotherapeut und Psychologische Psychotherapeutin

Vollkräfte 1

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin

Vollkräfte 0,42

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin

Vollkräfte 0,42

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie

Vollkräfte 2

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation imWundmanagement

Vollkräfte 1,06

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,06

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,06

SP32 Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta

Vollkräfte 20

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis
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Vollkräfte 20

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 20

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technische Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF)

Vollkräfte 3,62

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 3,62

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 3,62

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und Medizinisch-technische Radiologieassistentin (MTRA)

Vollkräfte 0,6

SP57 Klinischer Neuropsychologe und Klinische Neuropsychologin

Vollkräfte 4,05

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 4,05

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 4,05

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

Verantwortliche Person (Qualitätsmanagement)

Matthias Osterwald

Funktion Qualitätsmanagementbeauftragter

Telefon 05156 782347

E-Mail osterwald@krankenhaus-lindenbrunn.de

Lenkungsgremium (Qualitätsmanagement)
Eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig trifft, ist eingerichtet.

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereich

Qualitätsbeauftragte der folgenden Fachbereiche: Ärztlicher Dienst, Pflegedienst, therapeutischer Dienst, Verwaltung und die Mitglieder der
Krankenhausbetriebsleitung

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

Verantwortliche Person (klinisches Risikomanagement)

Matthias Osterwald

Funktion Qualitätsmanagementbeauftragter

Telefon 05156 782347

E-Mail osterwald@krankenhaus-lindenbrunn.de
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Lenkungsgremium (klinisches Risikomanagement)
Eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig trifft, ist eingerichtet.

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereich

Qualitätsbeauftragte der folgenden Fachbereiche: Ärztlicher Dienst, Pflegedienst, therapeutischer Dienst, Verwaltung und die Mitglieder der
Krankenhausbetriebsleitung

Tagungsfrequenz des Gremiums quartalsweise

Instrumente und Maßnahmen (klinisches Risikomanagement)

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

RM03 Mitarbeiterbefragungen

RM04 Klinisches Notfallmanagement

Name Ausfallmanagement

Datum 28.01.2015

RM05 Schmerzmanagement

Name Arbeitshilfe Schmerzkonzept

Datum 01.09.2015

RM06 Sturzprophylaxe

Name Verfahrensanweisungen Sturzprophylaxe Rollstuhl u. Rollator + Sturzprophylaxe mobiler Patient

Datum 20.05.2014

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

Name Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege

Datum 18.09.2014

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen

Name Verfahrensanweisung Anwendung freiheitsentziehender Maßnahmen

Datum 09.06.2016

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten

Name Verfahrensanweisung Reparaturanforderung- und durchführung

Datum 22.03.2017

RM10 Strukturierte Durchführung von interdisziplinären Fallbesprechungen/-konferenzen

Mortalitäts- und
Morbiditätskonferenzen

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe

Name Verfahrensanweisung Medikamente richten und verteilen

Datum 15.09.2017

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patientenverwechselungen

Name Verfahrensanweisung Aufnahme eines Elektivpatienten auf Station

Datum 16.09.2014

RM18 Entlassungsmanagement
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Name Verfahrensanweisung Organisationsregelung zum Entlassungsmanagement

Datum 30.10.2015

Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereich

Eingehende Fehlermeldungen werden geprüft und der zuständigen Führungskraft zur Bewertung vorgelegt. Die Bewertung schließt die Entscheidung über
umzusetzende Korrektur- oder Vorbeugemaßnahmenmit ein.

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem liegen vor

Datum 25.10.2016

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen

Frequenz jährlich

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

Frequenz halbjährlich

Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem
Es ist kein einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem eingerichtet.

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen

Personen 1

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftrage Ärztinnen

Personen 1

Fachgesundheits- und Krankenpfleger, Fachgesundheits- und Krankenpflegerinnen bzw. Fachkindergesundheits- und Kinderkrankenpfleger und
Fachgesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen für Hygiene und Infektionsprävention – „Hygienefachkräfte“:

Personen 1

Hygienebeauftragte in der Pflege

Hygienekommission

Hygienekommission eingerichtet ja

Tagungsfrequenz des Gremiums halbjährlich

Hygienekommissionsvorsitzende/-r

Prof. Dr. Christian Winkler

Funktion Hygienebeauftragte Ärztin

Telefon 05156 782 - 292

Fax 05156 782 - 288

E-Mail m.hupel@krankenhaus-lindenbrunn.de

Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor
Ja

Hygienische Händedesinfektion
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Ja

Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem Hautantiseptikum
Ja

Beachtung der Einwirkzeit
Ja

Anwendung von sterilen Handschuhen
Ja

Anwendung von sterilem Kittel
Ja

Anwendung von Kopfhaube
Ja

Anwendung vonMund-Nasen-Schutz
Ja

Anwendung von sterilem Abdecktuch
Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert
Ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen Venenverweilkathetern liegt vor
Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission autorisiert
Ja

Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor
Ja

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst
Ja

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert
Ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor
Trifft nicht zu

Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor
Ja

Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf. während und nach dem Verbandwechsel)
Ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))
Ja

Antiseptische Behandlung von infiziertenWunden
Ja

Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage
Ja

Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine postoperativeWundinfektion
Ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert
Ja

Händedesinfektion
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Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde auf den Allgemeinstationen erhoben
Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen
25,47 ml/Patiententag

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde auf den Intensivstationen erhoben
Nein

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgte auch stationsbezogen
Ja

Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus
aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)
Ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement
meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderenMitarbeitern
undMitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).
Ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen.
Ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter undMitarbeiterinnen zum Umgang mit vonMRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten
Patienten und Patientinnen.
Ja

Hygienebezogenes Risikomanagement

HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen

CDAD-KISS

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)

Teilnahme an der „Aktion Saubere
Hände“ (ASH) Teilnahme (ohne Zertifikat)

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten

Frequenz jährlich

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement eingeführt

Ja

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung)

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen Beschwerden

Ja

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen Beschwerden

Ja
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Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert

Ja

Patientenbefragungen

Durchgeführt Ja

Einweiserbefragungen

Durchgeführt Ja

Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden

Durchgeführt Ja

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Gerold Nitschke

Funktion Betriebsratsvorsitzender

Telefon 05156 782168

E-Mail nitschke@krankenhaus-lindenbrunn.de

Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben

A-13 Besondere apparative Ausstattung

AA08 Computertomograph (CT)

24h Verfügbarkeit
(verpflichtende Angabe) Nein

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG)

24h Verfügbarkeit
(verpflichtende Angabe) Nein

AA43 Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, NLG, VEP, SEP, AEP

24h Verfügbarkeit Nein
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B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-1 Neurologie

B-1.1 Allgemeine Kontaktdaten von Neurologie

Name Neurologie

Gliederungsnummer 1

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

2800 Neurologie

Adressen öffentlicher Zugänge

Straße Lindenbrunn

Hausnummer 1

Postleitzahl 31863

Ort Coppenbrügge

Webseite http://www.krankenhaus-lindenbrunn.de/klinik-fuer-neurologie/index.htm

Chefärzte/Chefärztinnen

Prof. Dr. Stefan Evers

Funktion Chefarzt Klinik für Neurologie

Telefon 05156 782290

Fax 05156 782288

E-Mail marsmann@krankenhaus-lindenbrunn.de

Prof. Dr. Christian Winkler

Funktion Chefarzt Klinik für Neurologie

Telefon 05156 782292

Fax 05156 782289

E-Mail m.hupel@krankenhaus-lindenbrunn.de

B-1.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Neurologie' geschlossen.

B-1.3 Medizinische Leistungsangebote von Neurologie

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Neurologie

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen

VN03 Diagnostik und Therapie von entzündlichen ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und Therapie von neuroimmunologischen Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
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VN06 Diagnostik und Therapie von malignen Erkrankungen des Gehirns

VN07 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren des Gehirns

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN09 Betreuung von Patienten und Patientinnen mit Neurostimulatoren zur Hirnstimulation

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden Krankheiten des Zentralnervensystems

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Nerven, der Nervenwurzeln und des Nervenplexus

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

VN16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten im Bereich der neuromuskulären Synapse und des Muskels

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VN21 Neurologische Frührehabilitation

VN22 Schlafmedizin

VN23 Schmerztherapie

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VR06 Endosonographie

VR10 Computertomographie (CT), nativ
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VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR15 Arteriographie

VR16 Phlebographie

VR17 Lymphographie

VR18 Szintigraphie

VR43 Neuroradiologie

B-1.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Neurologie

B-1.5 Fallzahlen von Neurologie

Vollstationäre Fallzahl 1136

Teilstationäre Fallzahl 0

B-1.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Code Fallzahl Beschreibung

I63.5 191 I63.5 (Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose zerebraler Arterien)

G20.1 164 G20.1 (Primäres Parkinson-Syndrommit mäßiger bis schwerer Beeinträchtigung)

I63.8 114 I63.8 (Sonstiger Hirninfarkt)

I63.4 59 I63.4 (Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien)

G62.8 55 G62.8 (Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien)

I61.0 53 I61.0 (Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal)

G20.2 33 G20.2 (Primäres Parkinson-Syndrommit schwerster Beeinträchtigung)

G91.2 25 G91.2 (Normaldruckhydrozephalus)

I61.8 21 I61.8 (Sonstige intrazerebrale Blutung)

G93.1 16 G93.1 (Anoxische Hirnschädigung, anderenorts nicht klassifiziert)

G23.1 14 G23.1 (Progressive supranukleäre Ophthalmoplegie [Steele-Richardson-Olszewski-Syndrom])

G61.8 14 G61.8 (Sonstige Polyneuritiden)

I63.9 14 I63.9 (Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet)

R26.8 13 R26.8 (Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität)

G30.8 10 G30.8 (Sonstige Alzheimer-Krankheit)

F03 10 F03 (Nicht näher bezeichnete Demenz)

S06.5 10 S06.5 (Traumatische subdurale Blutung)

I62.0 9 I62.0 (Subdurale Blutung (nichttraumatisch))

G30.1 9 G30.1 (Alzheimer-Krankheit mit spätem Beginn)

I63.3 7 I63.3 (Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien)

I60.8 6 I60.8 (Sonstige Subarachnoidalblutung)

G82.4 6 G82.4 (Spastische Tetraparese und Tetraplegie)

G04.8 6 G04.8 (Sonstige Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis)

G20.0 6 G20.0 (Primäres Parkinson-Syndrommit fehlender oder geringer Beeinträchtigung)

G21.4 6 G21.4 (Vaskuläres Parkinson-Syndrom)

I61.2 5 I61.2 (Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, nicht näher bezeichnet)

I63.2 5 I63.2 (Hirninfarkt durch nicht näher bezeichneten Verschluss oder Stenose präzerebraler Arterien)
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I64 5 I64 (Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet)

M48.0 5 M48.0 (Spinal(kanal)stenose)

G21.1 5 G21.1 (Sonstiges arzneimittelinduziertes Parkinson-Syndrom)

I67.3 5 I67.3 (Progressive subkortikale vaskuläre Enzephalopathie)

G25.8 5 G25.8 (Sonstige näher bezeichnete extrapyramidale Krankheiten und Bewegungsstörungen)

R52.2 5 R52.2 (Sonstiger chronischer Schmerz)

S06.6 5 S06.6 (Traumatische subarachnoidale Blutung)

F45.4 5 F45.4 (Anhaltende Schmerzstörung)

R42 5 R42 (Schwindel und Taumel)

F06.7 4 F06.7 (Leichte kognitive Störung)

G61.0 4 G61.0 (Guillain-Barré-Syndrom)

S12.1 4 S12.1 (Fraktur des 2. Halswirbels)

G25.2 4 G25.2 (Sonstige näher bezeichnete Tremorformen)

G35.3 4 G35.3 (Multiple Sklerose mit sekundär-chronischem Verlauf)

G82.0 4 G82.0 (Schlaffe Paraparese und Paraplegie)

F45.8 4 F45.8 (Sonstige somatoforme Störungen)

G81.1 4 G81.1 (Spastische Hemiparese und Hemiplegie)

G40.8 4 G40.8 (Sonstige Epilepsien)

I61.5 Datenschutz I61.5 (Intrazerebrale intraventrikuläre Blutung)

F01.3 Datenschutz F01.3 (Gemischte kortikale und subkortikale vaskuläre Demenz)

I60.1 Datenschutz I60.1 (Subarachnoidalblutung, von der A. cerebri media ausgehend)

G35.2 Datenschutz G35.2 (Multiple Sklerose mit primär-chronischem Verlauf)

G40.2 Datenschutz G40.2 (Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und epileptische Syndromemit
komplexen fokalen Anfällen)

G93.4 Datenschutz G93.4 (Enzephalopathie, nicht näher bezeichnet)

G23.2 Datenschutz G23.2 (Multiple Systematrophie vom Parkinson-Typ [MSA-P])

S32.0 Datenschutz S32.0 (Fraktur eines Lendenwirbels)

H81.1 Datenschutz H81.1 (Benigner paroxysmaler Schwindel)

I61.4 Datenschutz I61.4 (Intrazerebrale Blutung in das Kleinhirn)

G12.2 Datenschutz G12.2 (Motoneuron-Krankheit)

G62.1 Datenschutz G62.1 (Alkohol-Polyneuropathie)

S06.3 Datenschutz S06.3 (Umschriebene Hirnverletzung)

R29.6 Datenschutz R29.6 (Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert)

R51 Datenschutz R51 (Kopfschmerz)

R26.0 Datenschutz R26.0 (Ataktischer Gang)

I60.2 Datenschutz I60.2 (Subarachnoidalblutung, von der A. communicans anterior ausgehend)

G43.1 Datenschutz G43.1 (Migräne mit Aura [KlassischeMigräne])

M46.4 Datenschutz M46.4 (Diszitis, nicht näher bezeichnet)

G44.0 Datenschutz G44.0 (Cluster-Kopfschmerz)

G45.9 Datenschutz G45.9 (Zerebrale transitorische Ischämie, nicht näher bezeichnet)

F10.6 Datenschutz F10.6 (Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol: Amnestisches Syndrom)

F06.9 Datenschutz F06.9 (Nicht näher bezeichnete organische psychische Störung aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung
des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit)

S22.0 Datenschutz S22.0 (Fraktur eines Brustwirbels)

F06.8 Datenschutz F06.8 (Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder
Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit)

G31.0 Datenschutz G31.0 (Umschriebene Hirnatrophie)

G82.3 Datenschutz G82.3 (Schlaffe Tetraparese und Tetraplegie)

D33.0 Datenschutz D33.0 (Gutartige Neubildung: Gehirn, supratentoriell)

G35.1 Datenschutz G35.1 (Multiple Sklerose mit vorherrschend schubförmigem Verlauf)

I67.8 Datenschutz I67.8 (Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten)

S06.2 Datenschutz S06.2 (Diffuse Hirnverletzung)

H81.8 Datenschutz H81.8 (Sonstige Störungen der Vestibularfunktion)

H81.0 Datenschutz H81.0 (Ménière-Krankheit)

G51.0 Datenschutz G51.0 (Fazialisparese)

G72.8 Datenschutz G72.8 (Sonstige näher bezeichnete Myopathien)

G04.9 Datenschutz G04.9 (Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis, nicht näher bezeichnet)

G25.0 Datenschutz G25.0 (Essentieller Tremor)

G40.1 Datenschutz G40.1 (Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und epileptische Syndromemit
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einfachen fokalen Anfällen)

G30.0 Datenschutz G30.0 (Alzheimer-Krankheit mit frühem Beginn)

E51.2 Datenschutz E51.2 (Wernicke-Enzephalopathie)

F44.4 Datenschutz F44.4 (Dissoziative Bewegungsstörungen)

G21.8 Datenschutz G21.8 (Sonstiges sekundäres Parkinson-Syndrom)

G40.9 Datenschutz G40.9 (Epilepsie, nicht näher bezeichnet)

G47.3 Datenschutz G47.3 (Schlafapnoe)

G70.0 Datenschutz G70.0 (Myasthenia gravis)

G81.0 Datenschutz G81.0 (Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie)

G91.9 Datenschutz G91.9 (Hydrozephalus, nicht näher bezeichnet)

G96.8 Datenschutz G96.8 (Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Zentralnervensystems)

H93.3 Datenschutz H93.3 (Krankheiten des N. vestibulocochlearis [VIII. Hirnnerv])

I60.3 Datenschutz I60.3 (Subarachnoidalblutung, von der A. communicans posterior ausgehend)

E11.4 Datenschutz E11.4 (Diabetes mellitus, Typ 2: Mit neurologischen Komplikationen)

E53.9 Datenschutz E53.9 (Vitamin-B-Mangel, nicht näher bezeichnet)

F13.4 Datenschutz F13.4 (Psychische und Verhaltensstörungen durch Sedativa oder Hypnotika: Entzugssyndrommit Delir)

F20.2 Datenschutz F20.2 (Katatone Schizophrenie)

F01.2 Datenschutz F01.2 (Subkortikale vaskuläre Demenz)

G21.0 Datenschutz G21.0 (Malignes Neuroleptika-Syndrom)

F32.1 Datenschutz F32.1 (Mittelgradige depressive Episode)

R27.0 Datenschutz R27.0 (Ataxie, nicht näher bezeichnet)

D43.2 Datenschutz D43.2 (Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, nicht näher bezeichnet)

G24.0 Datenschutz G24.0 (Arzneimittelinduzierte Dystonie)

G44.2 Datenschutz G44.2 (Spannungskopfschmerz)

I65.1 Datenschutz I65.1 (Verschluss und Stenose der A. basilaris)

Q85.0 Datenschutz Q85.0 (Neurofibromatose (nicht bösartig))

R20.2 Datenschutz R20.2 (Parästhesie der Haut)

G40.3 Datenschutz G40.3 (Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome)

G43.0 Datenschutz G43.0 (Migräne ohne Aura [Gewöhnliche Migräne])

G71.1 Datenschutz G71.1 (Myotone Syndrome)

G83.8 Datenschutz G83.8 (Sonstige näher bezeichnete Lähmungssyndrome)

G95.1 Datenschutz G95.1 (Vaskuläre Myelopathien)

G97.1 Datenschutz G97.1 (Sonstige Reaktion auf Spinal- und Lumbalpunktion)

I63.0 Datenschutz I63.0 (Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien)

I63.1 Datenschutz I63.1 (Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien)

I95.1 Datenschutz I95.1 (Orthostatische Hypotonie)

R53 Datenschutz R53 (Unwohlsein und Ermüdung)

D43.1 Datenschutz D43.1 (Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, infratentoriell)

F05.1 Datenschutz F05.1 (Delir bei Demenz)

D32.0 Datenschutz D32.0 (Gutartige Neubildung: Hirnhäute)

G45.8 Datenschutz G45.8 (Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome)

G00.1 Datenschutz G00.1 (Pneumokokkenmeningitis)

D36.1 Datenschutz D36.1 (Gutartige Neubildung: Periphere Nerven und autonomes Nervensystem)

G45.0 Datenschutz G45.0 (Arteria-vertebralis-Syndrommit Basilaris-Symptomatik)

G35.9 Datenschutz G35.9 (Multiple Sklerose, nicht näher bezeichnet)

K22.0 Datenschutz K22.0 (Achalasie der Kardia)

R20.1 Datenschutz R20.1 (Hypästhesie der Haut)

S06.8 Datenschutz S06.8 (Sonstige intrakranielle Verletzungen)

F45.0 Datenschutz F45.0 (Somatisierungsstörung)

M47.1 Datenschutz M47.1 (Sonstige Spondylose mit Myelopathie)

G93.2 Datenschutz G93.2 (Benigne intrakranielle Hypertension [Pseudotumor cerebri])

G92 Datenschutz G92 (Toxische Enzephalopathie)

H53.2 Datenschutz H53.2 (Diplopie)

I61.9 Datenschutz I61.9 (Intrazerebrale Blutung, nicht näher bezeichnet)

J01.3 Datenschutz J01.3 (Akute Sinusitis sphenoidalis)

M54.1 Datenschutz M54.1 (Radikulopathie)

M54.2 Datenschutz M54.2 (Zervikalneuralgie)

Z03.3 Datenschutz Z03.3 (Beobachtung bei Verdacht auf neurologische Krankheit)
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M51.2 Datenschutz M51.2 (Sonstige näher bezeichnete Bandscheibenverlagerung)

G43.2 Datenschutz G43.2 (Status migraenosus)

G40.6 Datenschutz G40.6 (Grand-Mal-Anfälle, nicht näher bezeichnet (mit oder ohne Petit-Mal))

I61.1 Datenschutz I61.1 (Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, kortikal)

I61.6 Datenschutz I61.6 (Intrazerebrale Blutung an mehreren Lokalisationen)

G45.4 Datenschutz G45.4 (Transiente globale Amnesie [amnestische Episode])

R55 Datenschutz R55 (Synkope und Kollaps)

R13.9 Datenschutz R13.9 (Sonstige und nicht näher bezeichnete Dysphagie)

G82.2 Datenschutz G82.2 (Paraparese und Paraplegie, nicht näher bezeichnet)

H46 Datenschutz H46 (Neuritis nervi optici)

E11.9 Datenschutz E11.9 (Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen)

I60.6 Datenschutz I60.6 (Subarachnoidalblutung, von sonstigen intrakraniellen Arterien ausgehend)

G11.1 Datenschutz G11.1 (Früh beginnende zerebellare Ataxie)

G45.1 Datenschutz G45.1 (Arteria-carotis-interna-Syndrom (halbseitig))

G25.5 Datenschutz G25.5 (Sonstige Chorea)

G93.8 Datenschutz G93.8 (Sonstige näher bezeichnete Krankheiten des Gehirns)

G54.0 Datenschutz G54.0 (Läsionen des Plexus brachialis)

H81.2 Datenschutz H81.2 (Neuropathia vestibularis)

K72.0 Datenschutz K72.0 (Akutes und subakutes Leberversagen)

M48.1 Datenschutz M48.1 (Spondylitis hyperostotica [Forestier-Ott])

F41.0 Datenschutz F41.0 (Panikstörung [episodisch paroxysmale Angst])

A69.2 Datenschutz A69.2 (Lyme-Krankheit)

G62.0 Datenschutz G62.0 (Arzneimittelinduzierte Polyneuropathie)

G47.4 Datenschutz G47.4 (Narkolepsie und Kataplexie)

F01.8 Datenschutz F01.8 (Sonstige vaskuläre Demenz)

D43.0 Datenschutz D43.0 (Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens: Gehirn, supratentoriell)

I67.9 Datenschutz I67.9 (Zerebrovaskuläre Krankheit, nicht näher bezeichnet)

R74.8 Datenschutz R74.8 (Sonstige abnorme Serumenzymwerte)

S12.2 Datenschutz S12.2 (Fraktur eines sonstigen näher bezeichneten Halswirbels)

B-1.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Code Fallzahl Beschreibung

1-207.0 1042 1-207.0 (Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden))

1-208.2 898 1-208.2 (Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch [SSEP])

1-901.0 819 1-901.0 ((Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach)

3-200 717 3-200 (Native Computertomographie des Schädels)

8-132.x 577 8-132.x (Manipulationen an der Harnblase: Sonstige)

1-206 467 1-206 (Neurographie)

9-401.22 363 9-401.22 (Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden)

3-13x 313 3-13x (Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren)

9-404.2 281 9-404.2 (Neuropsychologische Therapie: Mehr als 4 Stunden)

9-401.23 267 9-401.23 (Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden)

3-993 254 3-993 (Quantitative Bestimmung von Parametern)

9-984.b 176 9-984.b (Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad)

8-552.7 172 8-552.7 (Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 28 bis höchstens 41 Behandlungstage)

8-390.x 165 8-390.x (Lagerungsbehandlung: Sonstige)

1-204.2 165 1-204.2 (Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme)

8-552.8 144 8-552.8 (Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 42 bis höchstens 55 Behandlungstage)

9-404.1 131 9-404.1 (Neuropsychologische Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden)

1-632.x 128 1-632.x (Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige)

1-247 120 1-247 (Olfaktometrie und Gustometrie)

9-404.0 112 9-404.0 (Neuropsychologische Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden)

9-984.7 108 9-984.7 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2)

5-431.20 102 5-431.20 (Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode)

1-208.4 94 1-208.4 (Registrierung evozierter Potentiale: Motorisch [MEP])

8-97d.1 79 8-97d.1 (Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem Parkinson-Syndrom: Mindestens
14 bis höchstens 20 Behandlungstage)
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1-791 79 1-791 (Kardiorespiratorische Polygraphie)

8-552.5 78 8-552.5 (Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage)

8-552.6 75 8-552.6 (Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 21 bis höchstens 27 Behandlungstage)

9-200.5 71 9-200.5 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte)

8-552.9 71 8-552.9 (Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 56 Behandlungstage)

9-200.7 70 9-200.7 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte)

9-984.8 69 9-984.8 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3)

9-200.9 66 9-200.9 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 217 bis 245 Aufwandspunkte)

8-930 57 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

3-800 56 3-800 (NativeMagnetresonanztomographie des Schädels)

9-200.8 56 9-200.8 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216 Aufwandspunkte)

9-200.1 55 9-200.1 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte)

9-401.25 53 9-401.25 (Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis 6 Stunden)

1-208.0 50 1-208.0 (Registrierung evozierter Potentiale: Akustisch [AEP])

8-191.5 49 8-191.5 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband)

9-200.6 43 9-200.6 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte)

1-208.7 43 1-208.7 (Registrierung evozierter Potentiale: Kognitiv [KEP])

1-208.x 37 1-208.x (Registrierung evozierter Potentiale: Sonstige)

9-200.02 36 9-200.02 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 bis 71 Aufwandspunkte)

1-20a.20 35 1-20a.20 (Andere neurophysiologische Untersuchungen: Neurologische Untersuchung bei Bewegungsstörungen:
Untersuchung der Pharmakosensitivität mit quantitativer Testung)

8-97d.2 34 8-97d.2 (Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem Parkinson-Syndrom: Mindestens
21 Behandlungstage)

1-208.6 32 1-208.6 (Registrierung evozierter Potentiale: Visuell [VEP])

9-984.9 31 9-984.9 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4)

1-790 30 1-790 (Kardiorespiratorische Polysomnographie)

1-242 30 1-242 (Audiometrie)

9-200.a 29 9-200.a (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 246 bis 274 Aufwandspunkte)

8-151.4 27 8-151.4 (Therapeutische perkutane Punktion des Zentralnervensystems und des Auges: Lumbalpunktion)

3-802 26 3-802 (NativeMagnetresonanztomographie vonWirbelsäule und Rückenmark)

3-820 25 3-820 (Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel)

8-390.1 24 8-390.1 (Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf neurophysiologischer Grundlage)

6-003.8 20 6-003.8 (Applikation vonMedikamenten, Liste 3: Botulinumtoxin)

1-205 19 1-205 (Elektromyographie (EMG))

5-995 19 5-995 (Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt))

9-200.e 18 9-200.e (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 362 oder mehr Aufwandspunkte)

8-191.x 17 8-191.x (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Sonstige)

8-552.0 17 8-552.0 (Neurologisch-neurochirurgische Frührehabilitation: Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage)

9-200.b 15 9-200.b (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 275 bis 303 Aufwandspunkte)

9-984.a 12 9-984.a (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5)

9-200.c 11 9-200.c (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 304 bis 332 Aufwandspunkte)

9-200.01 11 9-200.01 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 bis 56 Aufwandspunkte)

1-204.7 11 1-204.7 (Untersuchung des Liquorsystems: Pharmakologischer Test)

1-440.a 11 1-440.a (Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas: 1 bis 5 Biopsien am
oberen Verdauungstrakt)

9-200.d 10 9-200.d (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 333 bis 361 Aufwandspunkte)

9-984.6 10 9-984.6 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1)

8-132.1 10 8-132.1 (Manipulationen an der Harnblase: Spülung, einmalig)

3-700 10 3-700 (Szintigraphie von Gehirn und Liquorräumen)

8-800.c0 9 8-800.c0 (Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat:
1 TE bis unter 6 TE)

1-760 8 1-760 (Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung)

8-179.x 7 8-179.x (Andere therapeutische Spülungen: Sonstige)

3-052 7 3-052 (Transösophageale Echokardiographie [TEE])

8-987.11 6 8-987.11 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage)

8-810.wd 6 8-810.wd (Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Human-
Immunglobulin, polyvalent: 145 g bis unter 165 g)

8-700.x 6 8-700.x (Offenhalten der oberen Atemwege: Sonstige)
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8-987.13 6 8-987.13 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 21 Behandlungstage)

8-191.00 6 8-191.00 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer
Lösung: Ohne Debridement-Bad)

8-987.12 5 8-987.12 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage)

8-831.x 5 8-831.x (Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Sonstige)

8-987.10 5 8-987.10 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage)

8-810.wa 5 8-810.wa (Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Human-
Immunglobulin, polyvalent: 85 g bis unter 105 g)

3-222 5 3-222 (Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel)

8-132.3 4 8-132.3 (Manipulationen an der Harnblase: Spülung, kontinuierlich)

8-717.1 4 8-717.1 (Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen Atemstörungen:
Kontrolle oder Optimierung einer früher eingeleiteten nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie)

3-823 4 3-823 (Magnetresonanztomographie vonWirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel)

9-200.00 4 9-200.00 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 37 bis 42 Aufwandspunkte)

8-133.0 4 8-133.0 (Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters: Wechsel)

8-831.0 Datenschutz 8-831.0 (Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen)

3-801 Datenschutz 3-801 (NativeMagnetresonanztomographie des Halses)

5-450.3 Datenschutz 5-450.3 (Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ))

8-123.1 Datenschutz 8-123.1 (Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung)

1-795 Datenschutz 1-795 (Multipler Schlaflatenztest (MSLT)/multipler Wachbleibetest (MWT))

8-132.2 Datenschutz 8-132.2 (Manipulationen an der Harnblase: Spülung, intermittierend)

3-203 Datenschutz 3-203 (Native Computertomographie vonWirbelsäule und Rückenmark)

1-844 Datenschutz 1-844 (Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle)

8-191.10 Datenschutz 8-191.10 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Fettgazeverband: Ohne
Debridement-Bad)

8-631.0 Datenschutz 8-631.0 (Neurostimulation: Nachprogrammierung eines implantierten Neurostimulators zur Hirnstimulation)

8-810.wb Datenschutz 8-810.wb (Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Human-
Immunglobulin, polyvalent: 105 g bis unter 125 g)

1-632.0 Datenschutz 1-632.0 (Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs)

8-717.0 Datenschutz 8-717.0 (Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei schlafbezogenen Atemstörungen:
Ersteinstellung)

3-220 Datenschutz 3-220 (Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel)

8-701 Datenschutz 8-701 (Einfache endotracheale Intubation)

8-191.20 Datenschutz 8-191.20 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit
antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad)

3-225 Datenschutz 3-225 (Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel)

8-97d.0 Datenschutz 8-97d.0 (Multimodale Komplexbehandlung bei Morbus Parkinson und atypischem Parkinson-Syndrom: Mindestens
7 bis höchstens 13 Behandlungstage)

8-124.0 Datenschutz 8-124.0 (Wechsel und Entfernung eines Jejunostomiekatheters: Wechsel)

3-720.10 Datenschutz 3-720.10 (Single-Photon-Emissionscomputertomographie des Gehirns: Mit rezeptorgerichteten Substanzen: Mit
Dopamin-Transporter-Liganden)

1-901.1 Datenschutz 1-901.1 ((Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Komplex)

8-987.01 Datenschutz 8-987.01 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage)

8-771 Datenschutz 8-771 (Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation)

8-800.g0 Datenschutz 8-800.g0 (Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat:
Thrombozytenkonzentrat: 1 Thrombozytenkonzentrat)

8-190.23 Datenschutz 8-190.23 (Spezielle Verbandstechniken: Kontinuierliche Sogbehandlung mit Pumpensystem bei einer
Vakuumtherapie: Mehr als 21 Tage)

1-650.1 Datenschutz 1-650.1 (Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zäkum)

8-987.00 Datenschutz 8-987.00 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage)

3-221 Datenschutz 3-221 (Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel)

8-011.1 Datenschutz 8-011.1 (Intrathekale und intraventrikuläre Applikation vonMedikamenten durch Medikamentenpumpen:
Wiederbefüllung einer implantierten Medikamentenpumpemit konstanter Flussrate)

3-821 Datenschutz 3-821 (Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel)

8-931.0 Datenschutz 8-931.0 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen Venendruckes: Ohne
kontinuierliche reflektionsspektrometrischeMessung der zentralvenösen Sauerstoffsättigung)

8-123.0 Datenschutz 8-123.0 (Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Wechsel)
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6-002.b5 Datenschutz 6-002.b5 (Applikation vonMedikamenten, Liste 2: Etanercept, parenteral: 150 mg bis unter 200 mg)

5-896.1f Datenschutz 5-896.1f (ChirurgischeWundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und
Unterhaut: Großflächig: Unterschenkel)

3-207 Datenschutz 3-207 (Native Computertomographie des Abdomens)

3-202 Datenschutz 3-202 (Native Computertomographie des Thorax)

1-631.x Datenschutz 1-631.x (Diagnostische Ösophagogastroskopie: Sonstige)

1-613 Datenschutz 1-613 (Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop)

1-208.5 Datenschutz 1-208.5 (Registrierung evozierter Potentiale: Spät-akustisch [CERA])

3-600 Datenschutz 3-600 (Arteriographie der intrakraniellen Gefäße)

1-444.6 Datenschutz 1-444.6 (Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt: Stufenbiopsie)

8-810.we Datenschutz 8-810.we (Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen: Human-
Immunglobulin, polyvalent: 165 g bis unter 185 g)

8-98g.00 Datenschutz 8-98g.00 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht multiresistenten isolationspflichtigen
Erregern: Komplexbehandlung auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 4 Behandlungstage)

B-1.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Vor- und nachstationäre Behandlung (PNP)

Art AM11 - Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Privatambulanz

Art AM07 - Privatambulanz

B-1.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Keine ambulanten Operationen erbracht.

B-1.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B-1.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 10,84

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 10,84

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 10,84

Fall je Anzahl 104,80

Fachärzte und Fachärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 5,5

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 5,5

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 5,5

Fall je Anzahl 206,55

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal
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Stunden 40

Facharztbezeichnungen

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ23 Innere Medizin

AQ42 Neurologie

AQ51 Psychiatrie und Psychotherapie

Zusatz-Weiterbildungen

ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –

ZF39 Schlafmedizin

ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-1.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 36,01

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 36,01

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 36,01

Fall je Anzahl 31,55

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 7,39

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 7,39

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 7,39

Fall je Anzahl 153,72

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildungsdauer 2 Jahre)

Vollkräfte 1,62

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,62

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,62
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Fall je Anzahl 701,23

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildungsdauer 1 Jahr)

Vollkräfte 7,13

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 7,13

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 7,13

Fall je Anzahl 159,33

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs)

Vollkräfte 5,55

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 5,55

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 5,55

Fall je Anzahl 204,68

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 1,27

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,27

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,27

Fall je Anzahl 894,49

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Stunden 40

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ13 Hygienefachkraft

Zusatzqualifikation

ZP01 Basale Stimulation

ZP02 Bobath
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ZP03 Diabetes

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP07 Geriatrie

ZP08 Kinästhetik

ZP09 Kontinenzmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

B-1.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen in Vollkräften

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen in Vollkräften

Vollkräfte 2,43

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2,43

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2,43

Fall je Anzahl 467,49

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen in Vollkräften

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen in Vollkräften

Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3 Nr. 3 PsychThG) in Vollkräften

Ergotherapeuten in Vollkräften

Vollkräfte 4,37

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 4,37
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Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 4,37

Fall je Anzahl 259,95

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten in Vollkräften

Vollkräfte 8,74

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 8,74

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 8,74

Fall je Anzahl 129,98

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen in Vollkräften

Vollkräfte 0,25
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B-2 Geriatrie

B-2.1 Allgemeine Kontaktdaten von Geriatrie

Name Geriatrie

Gliederungsnummer 2

Art der
Organisationseinheit/Fachabteilung Hauptabteilung

Fachabteilungsschlüssel

0200 Geriatrie

Adressen öffentlicher Zugänge

Straße Lindenbrunn

Hausnummer 1

Postleitzahl 31863

Ort Coppenbrügge

Webseite http://www.krankenhaus-lindenbrunn.de/klinik-fuer-geriatrie/index.htm

Chefärzte/Chefärztinnen

Dr. Andrea Dettmer-Flügge

Funktion Chefärztin Geriatrie

Telefon 05156 782295

Fax 05156 782287

E-Mail sekretariat-geriatrie@krankenhaus-lindenbrunn.de

B-2.2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Es wurden keine Vereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen der 'Geriatrie' geschlossen.

B-2.3 Medizinische Leistungsangebote von Geriatrie

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Chirurgie

VC71 Notfallmedizin

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen



Qualitätsbericht 2017 Krankenhaus Lindenbrunn

34 / 43

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

VI35 Endoskopie

VI38 Palliativmedizin

VI39 Physikalische Therapie

VI40 Schmerztherapie

VI42 Transfusionsmedizin

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Psychiatrie/ Psychosomatik

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen

Medizinische Leistungsangebote im Bereich Radiologie

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung
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VR10 Computertomographie (CT), nativ

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

B-2.4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit von Geriatrie

B-2.5 Fallzahlen von Geriatrie

Vollstationäre Fallzahl 331

Teilstationäre Fallzahl 0

B-2.6 Hauptdiagnosen nach ICD

Code Fallzahl Beschreibung

R26.3 25 R26.3 (Immobilität)

F05.1 21 F05.1 (Delir bei Demenz)

I50.0 17 I50.0 (Rechtsherzinsuffizienz)

F05.0 15 F05.0 (Delir ohne Demenz)

I63.8 15 I63.8 (Sonstiger Hirninfarkt)

S72.0 10 S72.0 (Schenkelhalsfraktur)

J18.9 10 J18.9 (Pneumonie, nicht näher bezeichnet)

S72.1 8 S72.1 (Pertrochantäre Fraktur)

J18.0 8 J18.0 (Bronchopneumonie, nicht näher bezeichnet)

I50.1 7 I50.1 (Linksherzinsuffizienz)

A04.7 7 A04.7 (Enterokolitis durch Clostridium difficile)

S72.2 7 S72.2 (Subtrochantäre Fraktur)

G72.8 6 G72.8 (Sonstige näher bezeichnete Myopathien)

I63.3 6 I63.3 (Hirninfarkt durch Thrombose zerebraler Arterien)

R26.8 6 R26.8 (Sonstige und nicht näher bezeichnete Störungen des Ganges und der Mobilität)

I63.4 5 I63.4 (Hirninfarkt durch Embolie zerebraler Arterien)

G62.8 4 G62.8 (Sonstige näher bezeichnete Polyneuropathien)

N39.0 4 N39.0 (Harnwegsinfektion, Lokalisation nicht näher bezeichnet)

J44.0 4 J44.0 (Chronische obstruktive Lungenkrankheit mit akuter Infektion der unteren Atemwege)

J69.0 Datenschutz J69.0 (Pneumonie durch Nahrung oder Erbrochenes)

I70.2 Datenschutz I70.2 (Atherosklerose der Extremitätenarterien)

S06.5 Datenschutz S06.5 (Traumatische subdurale Blutung)

F05.8 Datenschutz F05.8 (Sonstige Formen des Delirs)

A41.5 Datenschutz A41.5 (Sepsis durch sonstige gramnegative Erreger)

S32.8 Datenschutz S32.8 (Fraktur sonstiger und nicht näher bezeichneter Teile der Lendenwirbelsäule und des Beckens)

G31.0 Datenschutz G31.0 (Umschriebene Hirnatrophie)

G20.2 Datenschutz G20.2 (Primäres Parkinson-Syndrommit schwerster Beeinträchtigung)

B99 Datenschutz B99 (Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten)

E11.7 Datenschutz E11.7 (Diabetes mellitus, Typ 2: Mit multiplen Komplikationen)

I64 Datenschutz I64 (Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet)

M54.5 Datenschutz M54.5 (Kreuzschmerz)

N17.8 Datenschutz N17.8 (Sonstiges akutes Nierenversagen)

S32.0 Datenschutz S32.0 (Fraktur eines Lendenwirbels)

R52.2 Datenschutz R52.2 (Sonstiger chronischer Schmerz)
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K56.6 Datenschutz K56.6 (Sonstige und nicht näher bezeichnete intestinale Obstruktion)

J96.9 Datenschutz J96.9 (Respiratorische Insuffizienz, nicht näher bezeichnet)

J18.2 Datenschutz J18.2 (Hypostatische Pneumonie, nicht näher bezeichnet)

R29.6 Datenschutz R29.6 (Sturzneigung, anderenorts nicht klassifiziert)

E87.1 Datenschutz E87.1 (Hypoosmolalität und Hyponatriämie)

E11.9 Datenschutz E11.9 (Diabetes mellitus, Typ 2: Ohne Komplikationen)

M46.4 Datenschutz M46.4 (Diszitis, nicht näher bezeichnet)

F03 Datenschutz F03 (Nicht näher bezeichnete Demenz)

N18.5 Datenschutz N18.5 (Chronische Nierenkrankheit, Stadium 5)

C18.7 Datenschutz C18.7 (Bösartige Neubildung: Colon sigmoideum)

A46 Datenschutz A46 (Erysipel [Wundrose])

A08.1 Datenschutz A08.1 (Akute Gastroenteritis durch Norovirus)

R26.0 Datenschutz R26.0 (Ataktischer Gang)

N17.9 Datenschutz N17.9 (Akutes Nierenversagen, nicht näher bezeichnet)

F01.2 Datenschutz F01.2 (Subkortikale vaskuläre Demenz)

T82.7 Datenschutz T82.7 (Infektion und entzündliche Reaktion durch sonstige Geräte, Implantate oder Transplantate im Herzen und in
den Gefäßen)

R53 Datenschutz R53 (Unwohlsein und Ermüdung)

N30.0 Datenschutz N30.0 (Akute Zystitis)

M16.0 Datenschutz M16.0 (Primäre Koxarthrose, beidseitig)

I67.8 Datenschutz I67.8 (Sonstige näher bezeichnete zerebrovaskuläre Krankheiten)

I25.1 Datenschutz I25.1 (Atherosklerotische Herzkrankheit)

I10.1 Datenschutz I10.1 (Maligne essentielle Hypertonie)

G61.0 Datenschutz G61.0 (Guillain-Barré-Syndrom)

E20.8 Datenschutz E20.8 (Sonstiger Hypoparathyreoidismus)

C78.6 Datenschutz C78.6 (Sekundäre bösartige Neubildung des Retroperitoneums und des Peritoneums)

C68.8 Datenschutz C68.8 (Bösartige Neubildung: Harnorgane, mehrere Teilbereiche überlappend)

S12.1 Datenschutz S12.1 (Fraktur des 2. Halswirbels)

M84.4 Datenschutz M84.4 (Pathologische Fraktur, anderenorts nicht klassifiziert)

J18.8 Datenschutz J18.8 (Sonstige Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet)

I26.9 Datenschutz I26.9 (Lungenembolie ohne Angabe eines akuten Cor pulmonale)

G45.8 Datenschutz G45.8 (Sonstige zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome)

I11.0 Datenschutz I11.0 (Hypertensive Herzkrankheit mit (kongestiver) Herzinsuffizienz)

I67.2 Datenschutz I67.2 (Zerebrale Atherosklerose)

I35.2 Datenschutz I35.2 (Aortenklappenstenose mit Insuffizienz)

I21.0 Datenschutz I21.0 (Akuter transmuraler Myokardinfarkt der Vorderwand)

G81.0 Datenschutz G81.0 (Schlaffe Hemiparese und Hemiplegie)

G21.4 Datenschutz G21.4 (Vaskuläres Parkinson-Syndrom)

F01.3 Datenschutz F01.3 (Gemischte kortikale und subkortikale vaskuläre Demenz)

E87.8 Datenschutz E87.8 (Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes, anderenorts nicht klassifiziert)

D32.0 Datenschutz D32.0 (Gutartige Neubildung: Hirnhäute)

N45.9 Datenschutz N45.9 (Orchitis, Epididymitis und Epididymoorchitis ohne Abszess)

M53.8 Datenschutz M53.8 (Sonstige näher bezeichnete Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens)

M19.8 Datenschutz M19.8 (Sonstige näher bezeichnete Arthrose)

K70.3 Datenschutz K70.3 (Alkoholische Leberzirrhose)

R42 Datenschutz R42 (Schwindel und Taumel)

G40.3 Datenschutz G40.3 (Generalisierte idiopathische Epilepsie und epileptische Syndrome)

E86 Datenschutz E86 (Volumenmangel)

K25.5 Datenschutz K25.5 (Ulcus ventriculi: Chronisch oder nicht näher bezeichnet, mit Perforation)

F01.8 Datenschutz F01.8 (Sonstige vaskuläre Demenz)

C25.8 Datenschutz C25.8 (Bösartige Neubildung: Pankreas, mehrere Teilbereiche überlappend)

C15.3 Datenschutz C15.3 (Bösartige Neubildung: Ösophagus, oberes Drittel)

S72.3 Datenschutz S72.3 (Fraktur des Femurschaftes)

S06.0 Datenschutz S06.0 (Gehirnerschütterung)

J09 Datenschutz J09 (Grippe durch zoonotische oder pandemische nachgewiesene Influenzaviren)

F07.2 Datenschutz F07.2 (Organisches Psychosyndrom nach Schädelhirntrauma)

R55 Datenschutz R55 (Synkope und Kollaps)

I63.9 Datenschutz I63.9 (Hirninfarkt, nicht näher bezeichnet)

I50.9 Datenschutz I50.9 (Herzinsuffizienz, nicht näher bezeichnet)
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I21.4 Datenschutz I21.4 (Akuter subendokardialer Myokardinfarkt)

F32.1 Datenschutz F32.1 (Mittelgradige depressive Episode)

F33.1 Datenschutz F33.1 (Rezidivierende depressive Störung, gegenwärtig mittelgradige Episode)

G51.0 Datenschutz G51.0 (Fazialisparese)

M72.6 Datenschutz M72.6 (Nekrotisierende Fasziitis)

G40.1 Datenschutz G40.1 (Lokalisationsbezogene (fokale) (partielle) symptomatische Epilepsie und epileptische Syndromemit
einfachen fokalen Anfällen)

E11.6 Datenschutz E11.6 (Diabetes mellitus, Typ 2: Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen)

C24.1 Datenschutz C24.1 (Bösartige Neubildung: Ampulla hepatopancreatica [Ampulla Vateri])

C16.8 Datenschutz C16.8 (Bösartige Neubildung: Magen, mehrere Teilbereiche überlappend)

A48.0 Datenschutz A48.0 (Gasbrand [Gasödem])

A41.0 Datenschutz A41.0 (Sepsis durch Staphylococcus aureus)

T79.3 Datenschutz T79.3 (PosttraumatischeWundinfektion, anderenorts nicht klassifiziert)

S32.5 Datenschutz S32.5 (Fraktur des Os pubis)

S06.3 Datenschutz S06.3 (Umschriebene Hirnverletzung)

Q28.3 Datenschutz Q28.3 (Sonstige Fehlbildungen der zerebralen Gefäße)

K56.2 Datenschutz K56.2 (Volvulus)

K55.0 Datenschutz K55.0 (Akute Gefäßkrankheiten des Darmes)

I63.1 Datenschutz I63.1 (Hirninfarkt durch Embolie präzerebraler Arterien)

I61.0 Datenschutz I61.0 (Intrazerebrale Blutung in die Großhirnhemisphäre, subkortikal)

I67.3 Datenschutz I67.3 (Progressive subkortikale vaskuläre Enzephalopathie)

G45.2 Datenschutz G45.2 (Multiple und bilaterale Syndrome der extrazerebralen hirnversorgenden Arterien)

S22.0 Datenschutz S22.0 (Fraktur eines Brustwirbels)

K56.5 Datenschutz K56.5 (Intestinale Adhäsionen [Briden] mit Obstruktion)

C65 Datenschutz C65 (Bösartige Neubildung des Nierenbeckens)

C19 Datenschutz C19 (Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang)

C16.2 Datenschutz C16.2 (Bösartige Neubildung: Corpus ventriculi)

Z48.8 Datenschutz Z48.8 (Sonstige näher bezeichnete Nachbehandlung nach chirurgischem Eingriff)

T84.2 Datenschutz T84.2 (Mechanische Komplikation durch eine interne Osteosynthesevorrichtung an sonstigen Knochen)

T82.6 Datenschutz T82.6 (Infektion und entzündliche Reaktion durch eine Herzklappenprothese)

S32.7 Datenschutz S32.7 (Multiple Frakturen mit Beteiligung der Lendenwirbelsäule und des Beckens)

R63.4 Datenschutz R63.4 (Abnorme Gewichtsabnahme)

M48.0 Datenschutz M48.0 (Spinal(kanal)stenose)

I63.0 Datenschutz I63.0 (Hirninfarkt durch Thrombose präzerebraler Arterien)

A04.8 Datenschutz A04.8 (Sonstige näher bezeichnete bakterielle Darminfektionen)

S82.8 Datenschutz S82.8 (Frakturen sonstiger Teile der Unterschenkels)

S82.6 Datenschutz S82.6 (Fraktur des Außenknöchels)

S43.0 Datenschutz S43.0 (Luxation des Schultergelenkes [Glenohumeralgelenk])

B-2.7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Code Fallzahl Beschreibung

8-390.x 209 8-390.x (Lagerungsbehandlung: Sonstige)

9-401.22 176 9-401.22 (Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden)

8-550.1 112 8-550.1 (Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 14 Behandlungstage und 20
Therapieeinheiten)

8-132.x 99 8-132.x (Manipulationen an der Harnblase: Sonstige)

3-993 90 3-993 (Quantitative Bestimmung von Parametern)

9-984.7 78 9-984.7 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 2)

8-191.x 68 8-191.x (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Sonstige)

3-200 57 3-200 (Native Computertomographie des Schädels)

8-550.2 56 8-550.2 (Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 21 Behandlungstage und 30
Therapieeinheiten)

9-984.8 37 9-984.8 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 3)

8-191.5 31 8-191.5 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Hydrokolloidverband)

1-207.0 28 1-207.0 (Elektroenzephalographie (EEG): Routine-EEG (10/20 Elektroden))

9-401.23 28 9-401.23 (Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden)

9-984.b 27 9-984.b (Pflegebedürftigkeit: Erfolgter Antrag auf Einstufung in einen Pflegegrad)
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8-191.10 25 8-191.10 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Fettgazeverband: Ohne
Debridement-Bad)

1-901.0 22 1-901.0 ((Neuro-)psychologische und psychosoziale Diagnostik: Einfach)

9-200.1 21 9-200.1 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 72 bis 100 Aufwandspunkte)

9-404.0 19 9-404.0 (Neuropsychologische Therapie: Mindestens 50 Minuten bis 2 Stunden)

9-200.5 18 9-200.5 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 101 bis 129 Aufwandspunkte)

3-13x 18 3-13x (Andere Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren)

9-984.9 16 9-984.9 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 4)

9-200.01 13 9-200.01 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 43 bis 56 Aufwandspunkte)

8-550.0 12 8-550.0 (Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung: Mindestens 7 Behandlungstage und 10
Therapieeinheiten)

1-208.2 12 1-208.2 (Registrierung evozierter Potentiale: Somatosensorisch [SSEP])

8-390.1 12 8-390.1 (Lagerungsbehandlung: Therapeutisch-funktionelle Lagerung auf neurophysiologischer Grundlage)

1-206 12 1-206 (Neurographie)

9-404.1 12 9-404.1 (Neuropsychologische Therapie: Mehr als 2 Stunden bis 4 Stunden)

1-632.x 11 1-632.x (Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie: Sonstige)

8-191.00 9 8-191.00 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Feuchtverband mit antiseptischer
Lösung: Ohne Debridement-Bad)

9-200.02 8 9-200.02 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 37 bis 71 Aufwandspunkte: 57 bis 71 Aufwandspunkte)

5-431.20 8 5-431.20 (Gastrostomie: Perkutan-endoskopisch (PEG): Durch Fadendurchzugsmethode)

8-800.c0 7 8-800.c0 (Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat: Erythrozytenkonzentrat:
1 TE bis unter 6 TE)

1-760 7 1-760 (Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung)

9-200.6 7 9-200.6 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 130 bis 158 Aufwandspunkte)

9-984.6 7 9-984.6 (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 1)

9-984.a 6 9-984.a (Pflegebedürftigkeit: Pflegebedürftig nach Pflegegrad 5)

8-831.x 6 8-831.x (Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Sonstige)

8-930 6 8-930 (Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohneMessung des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes)

3-052 4 3-052 (Transösophageale Echokardiographie [TEE])

8-987.11 4 8-987.11 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 7 bis höchstens 13 Behandlungstage)

3-203 Datenschutz 3-203 (Native Computertomographie vonWirbelsäule und Rückenmark)

8-987.12 Datenschutz 8-987.12 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Mindestens 14 bis höchstens 20 Behandlungstage)

1-791 Datenschutz 1-791 (Kardiorespiratorische Polygraphie)

3-222 Datenschutz 3-222 (Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel)

8-771 Datenschutz 8-771 (Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation)

1-204.2 Datenschutz 1-204.2 (Untersuchung des Liquorsystems: Lumbale Liquorpunktion zur Liquorentnahme)

8-191.20 Datenschutz 8-191.20 (Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen: Fettgazeverband mit
antiseptischen Salben: Ohne Debridement-Bad)

8-831.0 Datenschutz 8-831.0 (Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße: Legen)

1-247 Datenschutz 1-247 (Olfaktometrie und Gustometrie)

3-802 Datenschutz 3-802 (NativeMagnetresonanztomographie vonWirbelsäule und Rückenmark)

8-179.x Datenschutz 8-179.x (Andere therapeutische Spülungen: Sonstige)

1-790 Datenschutz 1-790 (Kardiorespiratorische Polysomnographie)

8-987.10 Datenschutz 8-987.10 (Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE]:
Komplexbehandlung nicht auf spezieller Isoliereinheit: Bis zu 6 Behandlungstage)

1-208.7 Datenschutz 1-208.7 (Registrierung evozierter Potentiale: Kognitiv [KEP])

9-200.8 Datenschutz 9-200.8 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 188 bis 216 Aufwandspunkte)

1-770 Datenschutz 1-770 (Multidimensionales geriatrisches Screening undMinimalassessment)

1-844 Datenschutz 1-844 (Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle)

9-401.25 Datenschutz 9-401.25 (Psychosoziale Interventionen: Nachsorgeorganisation: Mehr als 4 Stunden bis 6 Stunden)

8-701 Datenschutz 8-701 (Einfache endotracheale Intubation)

9-200.7 Datenschutz 9-200.7 (Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen: 159 bis 187 Aufwandspunkte)

8-500 Datenschutz 8-500 (Tamponade einer Nasenblutung)

3-225 Datenschutz 3-225 (Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel)

5-450.3 Datenschutz 5-450.3 (Inzision des Darmes: Perkutan-endoskopische Jejunostomie (PEJ))

8-123.1 Datenschutz 8-123.1 (Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters: Entfernung)

8-152.1 Datenschutz 8-152.1 (Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax: Pleurahöhle)
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9-404.2 Datenschutz 9-404.2 (Neuropsychologische Therapie: Mehr als 4 Stunden)

B-2.8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Privatambulanz

Art AM07 - Privatambulanz

B-2.9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

Keine ambulanten Operationen erbracht.

B-2.10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Keine Zulassungen zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft vorhanden.

B-2.11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 4,21

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 4,21

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 4,21

Fall je Anzahl 78,62

Fachärzte und Fachärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Vollkräfte 1,89

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,89

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,89

Fall je Anzahl 175,13

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Stunden 40

Facharztbezeichnungen

AQ63 Allgemeinmedizin

AQ23 Innere Medizin

AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie

AQ28 Innere Medizin und Kardiologie

Zusatz-Weiterbildungen
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ZF09 Geriatrie

B-2.11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 15,6

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 15,6

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 15,6

Fall je Anzahl 21,22

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Altenpfleger und Altenpflegerinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Vollkräfte 1,95

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,95

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,95

Fall je Anzahl 169,74

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen (Ausbildungsdauer 2 Jahre)

Vollkräfte 0,75

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen (Ausbildungsdauer 1 Jahr)

Vollkräfte 2,98

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2,98

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2,98

Fall je Anzahl 111,07

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs)

Vollkräfte 2,62

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2,62

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2,62

Fall je Anzahl 126,34

Entbindungspfleger und Hebammen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Belegentbindungspfleger und Beleghebammen
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Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal

Stunden 40

Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ13 Hygienefachkraft

Zusatzqualifikation

ZP01 Basale Stimulation

ZP02 Bobath

ZP03 Diabetes

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik

ZP05 Entlassungsmanagement

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP07 Geriatrie

ZP08 Kinästhetik

ZP09 Kontinenzmanagement

ZP13 Qualitätsmanagement

ZP15 Stomamanagement

ZP16 Wundmanagement

ZP18 Dekubitusmanagement

ZP19 Sturzmanagement

B-2.11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

Diplom-Psychologen und Diplom-Psychologinnen in Vollkräften



Qualitätsbericht 2017 Krankenhaus Lindenbrunn

42 / 43

Klinische Neuropsychologen und Klinische Neuropsychologinnen in Vollkräften

Vollkräfte 1,62

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 1,62

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 1,62

Fall je Anzahl 204,32

Psychologische Psychotherapeuten und Psychologische Psychotherapeutinnen in Vollkräften

Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen in Vollkräften

Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen in Ausbildung während der praktischen Tätigkeit (gemäß § 8 Absatz 3 Nr. 3 PsychThG) in Vollkräften

Ergotherapeuten in Vollkräften

Vollkräfte 2,91

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 2,91

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 2,91

Fall je Anzahl 113,75

Bewegungstherapeuten, Krankengymnasten, Physiotherapeuten in Vollkräften

Vollkräfte 6,21

Personal in direktem Beschäftigungsverhältnis

Vollkräfte 6,21

Personal in der stationären Versorgung

Vollkräfte 6,21

Fall je Anzahl 53,30

Sozialarbeiter, Sozialpädagogen in Vollkräften

Vollkräfte 0,17
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C - Qualitätssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer
1 SGB V

Es wurden keine Leistungsbereiche ausgewählt.

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

Es wurden keine Leistungsbereiche ausgewählt.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

Es wurden keine Disease Management Programme ausgewählt.

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

Es wurden keine externen vergleichenden Qualitätssicherungen ausgewählt.

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V

Es wurden keine Angaben zur Mindestmengenvereinbarung gemacht.

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 SGB V

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer
1 SGB V

Fachärzte und Fachärztinnen, psychologische Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und -
psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht unterliegen

Anzahl 9

Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

Anzahl 4

Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben

Anzahl 4


